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Umweltminister Glauber

MÄHROBOTER GEFÄHRDEN IGEL
Die nützlichen nachtaktiven Gartenbewohner zu schüzten ist ganz einfach

Mit Beginn der Gartensaison nimmt in 
Bayern der Einsatz von Mährobotern 
zu – und damit steigt auch die Gefahr 
für Igel. Umweltminister Thorsten 
Glauber warnt vor teils schweren 
Verletzungen der Tiere: „Der Igel steht 
für unsere Naturheimat. Igel brauchen 
unseren Schutz. Mähroboter können 
schwere Verletzungen bei Igeln 
verursachen. Hier wollen wir 
gegensteuern. Wir möchten 
Gartenbesitzer sensibilisieren und 
aufklären: Mähroboter sind 
insbesondere nachts eine Gefahr für 
Igel und andere Tiere. Deshalb gilt: nur 
tagsüber mähen.“

Glauber hat zudem 
Bundesumweltminister Carsten 
Schneider angeschrieben und einen 
bundesweiten Runden Tisch 
vorgeschlagen. Ziel seien 
Selbstverpflichtungen der Hersteller, 
etwa durch technische 
Schutzfunktionen oder deutliche 
Warnhinweise auf Geräten und 
Verpackungen.

Schutzmaßnahmen für den 
Garten sind ohne großen 
Aufwand möglich

Mähroboter nur am Tag 
betreiben, niemals nachts oder 
in der Dämmerung

Rasenflächen vor dem Mähen 
auf Tiere absuchen

Rückzugsorte wie Hecken, 
Laub- und Totholzhaufen 
schaffen

Teilflächen ungemäht lassen, 
etwa Streifen oder Inseln

Den Garten möglichst 
naturnah gestalten, um 
Lebensräume zu erhalten

Bayern bleibt Spitzenreiter bei Start-
up-Gründungen und baut seine 
Führungsrolle als Gründerstandort 
weiter aus. Mit 785 Startup-
Neugründungen im Jahr 2025, 
4.406 aktiven Startups und einem 
Finanzierungsvolumen von 
3,3 Milliarden Euro liegt der Freistaat 
bundesweit auf Platz eins. 

Dazu sagt Bayerns Wirtschafts-
minister Hubert Aiwanger: „Bayern ist 
bei Start-ups in Deutschland führend 
und auch europaweit ganz oben 
dabei. Aber entscheidend ist nicht die 
Statistik, sondern, dass Gründer hier 
schnell starten, wachsen und 
Arbeitsplätze schaffen können. Genau 
dafür bauen wir Bürokratie ab und 
verbessern die Bedingungen für den 
Mittelstand von morgen."

Start-up-Geschehen entwickelt 
sich besonders dynamisch

Während die Zahl der 
Neugründungen bundesweit um 29 
Prozent stieg, legte Bayern mit einem 
Plus von 46 Prozent 
überdurchschnittlich stark zu. Auch 
außerhalb Münchens wächst die 
Szene stark – hier stiegen die Start-

up-Neugründungen um 48 Prozent. 
Das zeigt: Die Gründungsdynamik 
erfasst den gesamten Freistaat. 

Gleichzeitig zeigt sich eine positive 
Entwicklung bei den 
Existenzgründungen 

Im Jahr 2025 wurden in Bayern 
insgesamt rund 54.200 neue 
Existenzen gegründet, darunter fast 
38.000 gewerbliche Neugründungen 
sowie 16.000 Gründungen in den 
Freien Berufen. 

Besonders erfreulich:

Mit 15.800 wirtschaftlich 
bedeutenden Gründungen wurde ein 
Zehnjahreshoch erreicht.

Aiwanger: „Bayern hat die Trendwende 
geschafft. Jetzt müssen Gründungen 
schneller, einfacher und digitaler 
werden. Mit unserem Projekt ,G24 – 
Gründen in 24 Stunden‘ treiben wir die 
Gründungsbeschleunigung 
konsequent voran. Jetzt ist der Bund 
gefordert, die notwendigen 
Rechtsänderungen zügig auf den Weg 
zu bringen.“

Aiwanger: Bayern ist Aiwanger: Bayern ist 

FÜHRENDER 
START-UP-
STANDORT
in Deutschland und zählt auch europaweit zur Spitze
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Erneut bescheinigt die 
Zertifizierungsstelle  des 
Deutschen 
Tourismusverbandes (DTV) 
der Tourist-Information 
Neumarkt 

beste Servicequalität für 
Gäste und Einheimische.

Neumarkt verteidigt damit 
offiziell das Qualitätssiegel 
„i-Marke“, welche das hohe 
Niveau der Beratungs- und 
Informationsleistung in der Jurastadt 
und die konsequente Ausrichtung auf 
die Bedürfnisse ihrer Besucher.
unterstreicht 

Der Zertifizierungsprozess des DTV 
gilt als anspruchsvoll und praxisnah. 
Neben einer detaillierten schriftlichen 
Bestandsaufnahme, in der Kriterien 
wie die Ausstattung, das digitale 
Informationsangebot und die 
Servicequalität am Counter abgefragt 
werden, stand auch ein 

unangekündigter „Mystery Check“ 
auf dem Programm. Dabei nahmen 
DTV-Prüfer als anonyme Gäste die 
Tourist-Information genau unter die 
Lupe. Eine geprüfte Tourist-
Information steht für hohe 
Servicequalität, eine umfassende 
Informationsbereitstellung und eine 
kontinuierliche Weiterentwicklung 
des touristischen Angebots.

„Dass wir diese Prüfung erneut mit 
Bravour bestanden haben, ist ein 
großartiges Zeugnis für das gesamte 

Team“, freute sich Amtsleiter Rainer 
Seitz. „Der Mystery Check ist der 
ehrlichste Test, den man bekommen 
kann. Er zeigt uns, dass unsere 
tägliche Arbeit – vom freundlichen 
Empfang bis zur fundierten Beratung – 
genau die Qualität erreicht, die Gäste 
von einer modernen 
Urlaubsdestination erwarten.“

Erfolgreichstes Ergebnis ihrer 
Geschichte

Die erfolgreiche Zertifizierung geht 
Hand in Hand mit einer sehr guten 
touristischen Entwicklung der Stadt. 
Neumarkt festigte auch vergangenes 
Jahr seinen Status als attraktives 
Reiseziel mit einer kontinuierlich 
positiven Bilanz. So verzeichnete 
die Stadt mit 119.721 Übernachtungen 
im vergangenen Jahr das 
erfolgreichste Ergebnis ihrer 
Geschichte. Mit einem Plus von 
2,3 Prozent bei den Gästeankünften 
(66.945 Gäste) bestätigt sich der 
langfristige Aufwärtstrend.

Die lokale Tourismuswirtschaft 
profitiert massiv von dieser 
Dynamik: Laut aktuellen Daten 
der DWIF-Tourismusberatung 
lässt jeder Übernachtungsgast 
durchschnittlich 164,70 Euro 
pro Tag in Neumarkt. Dies 
generiert eine beachtliche 
Brutto-Wertschöpfung von 
rund 19,4 Millionen Euro, von 
der nicht nur Gastronomie und 
Hotellerie, sondern auch der 
Einzelhandel und das lokale 

Handwerk profitieren.

klares Signal für Standort
Oberbürgermeister Markus 
Ochsenkühn sieht in dem Ergebnis 
ein klares Signal für den Standort: 
„Die erneute DTV-Zertifizierung ist für 
uns Ansporn, diesen Weg der Qualität 
und des nachhaltigen Wachstums 
konsequent weiterzugehen.“

Bild-Info zum Team-Foto (Mitte): 
Pöllmann, Stadt Neumarkt

Das Tourismus-Team freut sich 
über die externe Bestätigung 
der hervorragenden Arbeit. 
Unser Bild zeigt von links: 
Michaela Lang 
(Tourismusverband Neumarkt 
e.V.), Christine Tischner, 
Amtsleiter Rainer Seitz, Stefanie 
Bartsch, Anita Korndörfer, Bianca 
Falkner, Oberbürgermeister 
Markus Ochsenkühn und Eva-
Maria Witt.

Tourist-Information Neumarkt fürTourist-Information Neumarkt für

BESTE SERVICEQUALITÄT
ausgezeichnet
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Bei bestem Frühlingswetter fand am 24. April der 
Ausbildungstag bei BURKHARDT statt und stieß auf große 
Resonanz: Rund 200 Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, das Unternehmen 
kennenzulernen und sich über Ausbildungsmöglichkeiten 
zu informieren.

An 14 interaktiven 
Berufsstationen 
konnten 
Jugendliche 
verschiedene 
Ausbildungsberufe 
praxisnah 
ausprobieren. 
Ergänzt wurde das 
Angebot durch eine 
Betriebsführung mit 
Geschäftsführer Holger Burkhardt (3.v.r.), individuelle 
Gespräche sowie die Möglichkeit, professionelle 
Bewerbungsfotos von Daniela Meyer anfertigen zu lassen. 
Berufscoach Carolin Deisenroth unterstützte die 
Jugendlichen zudem bei der beruflichen Orientierung und 
beantwortete Fragen rund um Stärken, Interessen und 
Karrierewege.

Bürgermeister Martin Hundsdorfer zeigte sich beeindruckt 
vom Engagement des Unternehmens. Er betonte, dass 
der Ausbildungstag ein starkes Zeichen für die enge 
Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft und Nachwuchs in 
der Gemeinde sei und lobte das vielseitige, praxisnahe 
Angebot sowie den Einsatz des gesamten BURKHARDT-
Teams für die Fachkräfte von morgen.

Der große Zuspruch zeigt Wirkung: Als beliebter 
Ausbildungsbetrieb sind nahezu alle Ausbildungsplätze für 
den Start im September 2026 bereits vergeben. Aktuell 
bestehen nur noch freie Stellen in den 
Ausbildungsberufen Spengler und Metallbauer.

Für den Ausbildungsstart 2027 beginnen die neuen 
Ausschreibungen voraussichtlich mit Beginn der 
bayerischen Sommerferien.

FOTO: BURKHARDT. vlnr: Claus Burkhardt (Geschäftsführung), Martin 
Hundsdorfer (Bürgermeister), Ludwig Schuderer (Geschäftsführung), Emil 
Meier (Prokurist), Holger Burkhardt (Geschäftsführung), Tanja Burkhardt 
(Geschäftsführung), Gerhard Burkhardt (Firmengründer)

Nahezu alle Ausbildungsplätze vergeben

200 Interessierte
auf BURKHARDT-Ausbildungstag
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Jugendarbeit der Vereine und Verbände im Landkreis Neumarkt ist bunt und vielfältig! 

FREIZEIT-PROGRAMMHEFT 2026
für Kinder und Jugendliche neu erschienen

Aufgrund der großen Nachfrage gibt 
der KJR Neumarkt zusammen mit 
dem Landkreis Neumarkt sowie den 
Jugendverbänden des Landkreises 
das Freizeitprogrammheft für Vereine 
und Verbände im Landkreis nach 
zweijähriger Pause wieder neu in 
gedruckter Form heraus. 

Das Heft bündelt vielfältige Angebote 
aus Bildung, Kultur, Kunst, Abenteuer, 
Erlebnis und Freizeit und bietet eine 
vielseitige Mischung mit passenden 
Angeboten für nahezu alle Kinder 
und Jugendlichen – von sportlich und 
kreativ bis naturverbunden.

PROGRAMM-SCHWERPUNKTE 
2026

Im Fokus stehen interkulturelle 
Bildung, außerschulische 
Jugendarbeit und inklusive 
Medienbildung.

Highlight bleibt die 12-tägige 
Sprachreise „Travel and Talk“ nach 
Cranbrook (England), 
bei der Jugendliche ihre 
Englischkenntnisse im internationalen 
Umfeld durch Unterricht sowie ein 
abwechslungsreiches Freizeit- und 
Kulturprogramm verbessern.

Neu: Jugendfreizeit nach 
Schweden
mit Erholung, Gemeinschaft, 
Aktionen und thematischen 
Gesprächen der Evangelischen 
Jugend im Dekanat Neumarkt.

Inklusion in Zusammenarbeit mit 
Regens Wagner und dem 
Heilpädagogischen Tageszentrum 
der Lebenshilfe Neumarkt 
ist weiterhin deren zentrales Projekt-
Anliegen für Kinder und Jugendliche 
mit und ohne Behinderung. Die 
Qualifizierung von Ehrenamtlichen 

erfolgt über die Jugendleiter-
ausbildung (Juleica) sowie weitere 
Angebote der Verbände.

Erste-Hilfe-Kurs
Vermittlung lebensrettender 
Grundlagen durch das Bayerische 
Rote Kreuz Neumarkt, inklusive 
Bescheinigung (z. B. für Führerschein 
oder Juleica).

SPEZIELL 
IN DEN  PFINGSTFERIEN GIBT's

„DEIN BLICK. DEIN FILM.“ als 
inklusives Filmprojekt: Jugendliche 
produzieren gemeinsam einen Film 
und lernen unter Anleitung von 
Regisseur Lars Smekal alle Schritte 
der Filmproduktion. Unterstützung 
durch die Medienfachberatung 
Oberpfalz.

Ferienpass & Fahrten
sind erhältlich ab Mitte Mai; 
Sommerfahrten u. a. in Freizeitparks, 
zum Wasserski oder in die Bavaria 
Filmstadt.

IN DEN SOMMERFERIEN IST 
PROGRAMM

Sprachreise England (14–17 Jahre)
12 Tage Sprachunterricht, 
internationale Begegnungen sowie 
Freizeit- und Ausflugsprogramm.

Jugendfreizeit Schweden

Erholung, Austausch und 
gemeinsame Aktivitäten.

Sommercampus (6–12 Jahre)

Inklusives Angebot mit vielfältigen 
Aktivitäten (Sport, Kunst, Handwerk 
etc.) in Kooperation mit regionalen 
Vereinen. Ausgezeichnet 2016 mit 
dem Inklusionspreis und 2018 mit der 
Sympathieblume.

30 Jahre Spielmobiltour

Kostenfreie Spielaktionen in 
6 Gemeinden unter dem Motto 
„Völlig verzaubert“.

Surffreizeit Altmühlsee

Surfkurse für Anfänger und 
Fortgeschrittene mit Surfschein 
sowie Freizeitprogramm.

Kinderwoche – Märchen

Erlebniswoche im Jugendhaus 
Schneemühle mit kreativen und 
gemeinschaftlichen Aktivitäten.

Spiel- und Materialverleih

Angebote wie Slackline, GPS-Geräte, 
Menschenkicker, Fotobox, LED-
Technik, Bogenschießen sowie 
mobiles Kino (Leinwand, Beamer, 
Ton).

Weitere Infos

Das Programmheft enthält eine 
Übersicht über 
Jugendverbände, Angebote 
und Treffpunkte im Landkreis 
Neumarkt mit QR-Codes und 
Links. Weitere Angebote sind 
auf der KJR-Website verfügbar.

Es liegt bei Banken, in Schulen, 
Büchereien und sozialen 
Einrichtungen aus.

Kontakt

Kreisjugendbüro Neumarkt
Dr.-Grundler-Str. 9

Tel.: 09181/4701310

info@kjr-neumarkt.de
www.kjr-neumarkt.de
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Am 3. Mai 2026 veranstalteten das 
Bayerische Heimatministerium, der 
Bayerische Landesverein für 
Heimatpflege e.V. und die Bezirke 
den dritten bayernweiten „Heimat.
Erlebnistag“ mit Aktionen, Führungen 
und Vorträgen in ganz Bayern.

Über 200 Veranstaltungen in ganz 
Bayern machten regionale Vielfalt 
und Engagement sichtbar. Dr. Rudolf 
Neumaier, Geschäftsführer des 
Bayerischen Landesvereins für 
Heimatpflege e.V., betonte die 
Bedeutung von Heimatgefühl als 
Fundament der Demokratie. 

Bei „Belebte Burg – Landsknechte 
auf Burg Wolfsegg“ im Landkreis 
Regensburg erlebten Gäste 
mittelalterliches Handwerk, 
Schnitzeljagd, Bogenschießen und 

Malen. „Die Burg Wolfsegg verbindet 
Tradition und Gegenwart und zeigt, 
dass Vergangenheit Teil unserer 
Identität ist“, betonte Finanz- und 
Heimatminister Albert Füracker bei 
der Eröffnung. 

Franz Löffler hob Burg Wolfsegg als 
Kultur- und Naturort mit Lebensraum 
für Tiere und Pflanzen hervor, die 
Geschäftsführerin Sonja Fuchs die 
Rolle der Burg als lebendigen 
Geschichtsort. 

Im Stadtmuseum Nittenau eröffnete 
Füracker die Ausstellung 
„Erinnerungsstücke – Trödel oder 
Kunst?“. Bezirketagspräsident Löffler 
und die Leitung des Stadtmuseums 
Nittenau Birgit Auburger unter-
strichen die Bedeutung von 
Erinnerungen, persönlichen 

Geschichten und 
Exponaten für das 
Heimatverständnis und 
die Weitergabe von 
Wissen.

Bei der dritten Station im 
Nabburger Freiland-
museum Oberpfalz 
zeigte der Frühjahrs-
markt laut Füracker, 
Löffler und Museums-
leiter Dr. Tobias Hammerl 
Geschichte, Garten-
kultur und Handwerk
mit Angeboten 
regionaler Anbieter, 
darunter Sämereien, 
Pflanzen und weiteren 
Produkten.

Kirchplatz mit 
Stadtmuseum 

Nittenau

Finanz- und Heimatminister Albert Füracker Finanz- und Heimatminister Albert Füracker 

HEIMAT.ERLEBNISTAG
macht lokales Engagement sichtbarer und zeigt die Besonderheiten Bayerns Burg Wolfsegg

Heimatminister - 
unterwegs mit neuer 
Dienst-Limousine?

Foto re. u.: Sandra Kendel (StMFH)
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… günstig | Atzmannsdorfer - immer frisch und preisgünstig | Atzmannsdorfer ...

Sie erhalten unsere besten Fleisch- und Wurstwaren in PILSACH:

Dienstag bis Freitag von 08:00 - 09:00 Uhr in 
unserem Betrieb An der Muschel 1

Samstag von 07:30 - 12:00 Uhr in unserem modernen 
Verkaufsmobil vor der Bäckerei Lang

und BERG:

Mittwoch von 09:30 - 17:00 Uhr 
Samstag von 07:00 - 12:00 Uhr

Verkaufsmobil im Hof von Auto Bösl, Neumarkter Straße 14

Freitag 15.05. bis Donnerstag 21.05.‘26

Freitag 22.05. bis Donnerstag 28.05.‘26

Schweinehals ohne Bein 100g -,99 € 
frisch - auf Wunsch auch als Steaks 
für Sie grillfertig eingelegt

Schinkenwurst 100g 1,09 € 
fein - für den guten Wurstsalat 

Magerfleischsülze 100g -,95 € 
der Sommerhit  

Kochschinken 100g 1,39 € 
1 A Qualität ideal zum Spargel

Schäufele der klassische 100g -,85 € 
Sonntagsbraten, oder gesägt und 
grillfertig als Holzfällersteak eingelegt

Bierschinken 100g 1,19 € 
extra mager

Fleischsalat 100g -,95 € 
täglich hausgemacht

Kochsalami 100g 1,29 € 
deftig und gut  

Grillspezialitäten
werden nach Ihren Wünschen, frisch in 

hochwer�gsten Grillmarinaden eingelegt.

Ob Rind, ob Schwein - 
wir legen alles ein.

Frisch geräucherte

aus eigenem Forellenteich.

Über heißem Buchenrauch geräuchert!
(Solange unsere eigenen Fische reichen.)

Sonderangebote

Freundliche

Mobilleiter/in

Fleischerfachverkäufer/in

Lehrlinge
für Verkauf und Produktion

1./ 2./ 3. Lehrjahr: 1.200.– / 1.300.– / 1.400.– Euro

auch zum Anlernen, zu 
Spitzenkonditionen gesucht


